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Kinderbetreuung im Bundesländer-Vergleich: 
Wien ist Spitze ! 

 
Die ÖVP behauptet, in VORARLBERG sei die Kinderbetreuung billiger als in Wien. 

• Dafür hat Vorarlberg aber auch die wenigsten Ganztagskindergärten in Öster-
reich, Wien dagegen die meisten. 

• Vorarlberg hat die wenigsten Krippenplätze in Österreich, Wien dagegen die 
meisten. 

• Und in Vorarlberg bekommen nur 6 % der Kinder ein Mittagessen im Kindergar-
ten, in Wien dagegen 85 % der Kinder. 

Der Unterschied sind also nicht nur die Kosten, sondern ist die Qualität der Kinder-
betreuung, die in Wien Österreich-Spitze ist. 

Das belegen die Zahlen der „Statistik Austria“: 

 

??Wien wendet am meisten Geld für Kinderbetreuung auf.  
Von allen Bundesländern wendet Wien für die Kinderbetreuung die meisten öffentlichen 
Mittel auf! Die Leistungen für die Kinder sind daher auch besser als in allen anderen Bun-
desländern. Wien ist das Bundesland mit der besten Kinderbetreuung in a llen Altersstufen. 
??Wien bietet die meisten Kinderbetreuungsplätze. 

In Wien gibt es die meisten Kinderbetreuungsplätze aller Bundesländer (über 65.000). Pro 
Kopf der Bevölkerung stehen in Wien 41 Plätze je 1.000 EinwohnerInnen zur Verfügung - 
der höchste Wert aller Bundesländer. Kärnten dagegen hat die schlechteste Versorgung. 
Absolute Spitze ist Wien auch bei der Betreuung von Klein- und Schulkindern: 71 % aller 
Krippenplätze und 47 % aller Hortplätze Österreichs befinden sich in Wien. 

??Wien bietet die meisten Ganztageskindergärten. 
In Wien gibt es mit Abstand die meisten ganztägig geführten Kinderbetreuungseinrichtun-
gen (95 % aller Kindergärten haben ganztags geöffnet). In der Steiermark dagegen ist nur 
jeder 4. Kindergarten, in Tirol und Vorarlberg gar nur jeder 5. bzw. 7. Kindergarten ganz-
tags geöffnet. 

??Die Versorgung mit Mittagessen ist in Wien am besten. 
In Wien bekommen rund 85 % aller Kinder im Kindergarten ein Mittagessen. Im österrei-
chischen Durchschnitt sind es kaum die Hälfte. In Niederösterreich und Oberösterreich 
bekommt nur jedes 3. Kind ein Mittagessen, in Tirol nur jedes 10. Kind und in Vorarlberg 
gar nur 6 % der Kinder. 

??Die medizinische und soziale Betreuung ist in Wien am besten. 
Die beste regelmäßige ärztliche Betreuung (wie Seh- und Hörtests, Reihenuntersuchun-
gen, logopädische oder psychologische Betreuung) bekommen die Kinder in Wien. Ein 
Drittel aller österreichischen Kindergarten-ÄrztInnen sind in Wien im Einsatz und sogar 
zwei Drittel aller Kindergarten-SozialarbeiterInnen. 
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??Mehr und besseres Betreuungspersonal als anderswo. 
Am meisten Betreuungspersonal für die Kinder steht in Wien zur Verfügung. Und in Wien 
gibt es auch die meisten Betreuungskräfte mit qualifizierter Ausbildung.  

??Für ein Drittel der Wiener Eltern ist die Kinderbetreuung gratis.  
Ein Drittel der Eltern in Wien zahlen KEINE Kindergartenbeiträge, weil der Beitrag sozial 
gestaffelt ist. Ein Ganztageskindergartenplatz kostet in Wien durchschnittlich etwa 125 € 
monatlich.  

 


